
  

 

    

  

 

 

     
❶PROLOG_ Alle machen sich für die Schüle schick und schön. 
 
❷_ Steffi soll, nachdem sie und ihre Mutter aus Bayern nach Berlin gezogen sind, morgen ihren ersten 
Tag in der neuen Schule verleben. Im Traum quälen sie Gedanken daran, wie die neuen Mitschüler sie 
behandeln werden. 
 
❸ _ Auf dem Schulhof prahlen die Schüler mit ihren neuen Markenklamotten. Steffi wird als neue 
Schülerin vorgestellt, doch wird sie als „Neue“ von fast allen ausgelacht und gemobbt. 
 
❹_ Steffi weint sich bei ihrer Mutter aus. Die bietet ihr an, einige ihrer Kleidungsstücke 
anzuprobieren, damit Steffi etwas modischer rüberkommt. Sie probiert einige Kleidungsstücke an. 
 
❺_ Im Jugendclub treffen sich alle Schüler wieder. Auch Steffi und ihre Mutter kommen dorthin, 
damit Steffi endlich neue Freunde findet. Steffi wird wieder ausgelacht, denn dass ihre Mutter sie 
dorthin bringt geht ja gar nicht. Und auch diese Klamotten sehen echt altmodisch aus. 
 
❻_ Eine Freundin tröstet Steffi. Es geht doch nicht immer nur um Markenkleidung. Steffi will das 
nicht einsehen und mag mit ihrer neuen Freundin in ein Einkaufszentrum gehen – und das, obwohl sie 
eigentlich gar kein Taschengeld dafür hat. 
 
❼_ Im Einkaufszentrum gibt es vielerlei Dinge, die Steffi nur zu gerne hätte. Alles ist so verführerisch 
und will gekauft werden. Letztendlich klaut Steffi die Dinge, die ihr gefallen und die sie vor den 
anderen cool machen soll. 
 
❽_ Mit ihren neuen Sachen kann Steffi auch endlich in der Schule punkten. Leider kommt der 
Diebstahl heraus und ihre Mutter wird unter lautem Hohn gerufen, um sie von der Schule abzuholen. 
 
❾_ Steffi verkriecht sich zu Hause und weint. Im Traum erscheinen allerdings die Eigenschaften, die 
sie „Eigentlich ganz Ordnung macht!“ 
 
❿_ Zurück in der Klasse berichtet sie von dem Traum und dass sie sich so, wie sie nun mal ist, wirklich 
„In Ordnung fühlt! 
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